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Sehr geehrte Alumni, Freunde und Förderer der WiSo, 

bewusst begrüßen wir Sie nicht nur als Mitglied, sondern auch als aktiven Förderer des 

afwn, denn mit Ihrem ideellen Rückhalt und mit Ihrem finanziellen Beitrag haben Sie es 

ermöglicht, dass der afwn auch in Ihrem Namen seinem Auftrag gerecht werden konnte. 

Bei den vielen Aktivitäten im Jahr 2006 standen drei Bereiche im Vordergrund: die  

Studierenden, der Erfahrungsaustausch von Wirtschaft und Wissenschaft und die gesell-

schaftliche Begegnung der Mitglieder. 

Für die Studierenden ist uns der Blick in die Praxis wichtig. Wie zum Beispiel sehen  

Absolventen im Berufsalltag ihr Studium, wie meistert man ein Bewerbungsgespräch? 

Für die Unternehmen und die Fakultät bieten wir ein Forum zur Begegnung, zur Diskus-

sion und zum Im-Gespräch-Bleiben. 

Und für alle Mitglieder und Freunde des afwn waren der Jahresempfang im Dehnberger 

Hoftheater sowie das Sommerfest im Steiner Schloss nicht nur tolle Events, sondern auch 

eine prima Gelegenheit zum „Netzwerken“. 

Und noch ein Ergebnis unserer Arbeit halten Sie gerade in Händen. Wir haben die Be-

richterstattung rund um den afwn um ein Schwerpunktthema aus dem Fakultätsbereich 

erweitert, als Kernthema dieses Mal: Die Abkehr vom Diplom-Kaufmann ist eingeleitet, die 

Weichen für Bachelor- und Master-Abschluss sind gestellt. Aber sehen und lesen Sie 

selbst!

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die durch ihr Engagement dazu beigetragen 

haben, dass wir auf ein erfolgreiches Jahr 2006 zurückblicken können. Wir freuen uns auf 

eine erfolgreiche, gemeinsame Fortsetzung! 

Mit den besten Grüßen aus der WiSo 

Ihr       Ihr 

Dr. Michael Seyd     Alexander Brem 

Vorstandssprecher afwn    Vorstandssprecher afwn


